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M e l d e v e r f  a h r e n  f  ü r
B  a  u  r n  a  ß . n  a  h  m  e  n

Die stadt und die Gesellschaft werden einander von Baunaß-
nahnenr-die -den -ande=en- Ve=tr-agspartner-Jceriihren
frühzeit ig unterrichten und Gerelenheit zur stel iungrrahrne
und Abstimmung in technischer unä zeitr icher uinsic6t
geben- Die ceserlschaft muß der stadt Aufgrabungen von
öffentl ichen Verkehrsräumen frühzeit ig, grundsäizl ich 3
wochen vor Baubeginn unter Angabe aer-äaüzeit rnit teiren, €s
sei denn, daB es sich um die unaufsehiebbare Beseit igung
von schäden handel t .  rn  retz teren Farre is t  d ie  s tad[ ,
( Tiefbauamt ) u;rverzüglich zu benachrichtigen.

Die stadt (Tiefbauarnt) wird mit einern Koordinierunqsschrei-
ben, als VorLauf zur Bauanzeige, über jede Baumaßnahne der
Gesel lschaf t  in  Kenntn is  gesetzt .
Diese rnformation erforgt grundsätzrich 3 Monate vor Baube-
g i n n .

t2006

V e r e i n b a r u n g l

zwischen

der Landeshauptstacit Hannover,
Trammplatz  2,  30159 Hannover ,

vertreten durch den Oberstadtdirektor-
im foJ-genden rs tadt r  genannt  - ,

u n d

der  s tadtwerke Hannover  AG, rhmepratz  2,  3o44g Hannover ,

vertreten durch den Vorstand, - im folgendenrrGesel  Ischaf  t t rgenannt- ,

wi rd genäß den Konzessionsver t rägen vom 20.05.1994 im Rahrnen der
danach erforderl ichen lt iederhersiel lung der öffentl ichen verkehrs-
räume folgende Vereinbarung geschlossen:

1 .

Die vere inbarung g i l t  für  d ie  wiederherster lung a l rer
öffentl ichen Verkehrsräume einschließlich oerei endgütt iger
ober f lächen,  d ie  von der  Gesel lschaf t  im Zuge ihrer
Bauarbeiten aufgebrochen und/oder während där Bauzeit
beschädigt wurden.

2 .

2 . L

2 . 2


